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IMigenMaU M LMcher Zeitung Nr 151.
(1423-1) Nr. 1755.

Dritte ezec. Feilbietun«.
Vom l, f. Bezirksgerichte Scnosetsch

w>>d kund gemacht.
Es sci über Ansnchcn dcs Martin

Srebotnat von Lucgg gencn Johann Grude,,
von St. Michael wegen 141 st. 50 kr, o. 8.c.
in dic Ncassnmiruug dcr dritten executive»
Fcil^ietnng dcr dem Lctztcrn gchöligcn, im
Grundbnchc Herrschaft Adclsbcra, «nd Urb.°
Nr. 981 vorkommenden Nealilät gcwilli-
«ct und hiczu die Tagsatzung ans den
^ . 20. I n l i 1 8 7 0 ,
V°nmtt0fts in dieser GerichtSkanzlei an-
geordnet worden.

Executive Feilbietung.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Tschcr-

n mbl w.rd bekannt gemacht, es sei über
^ "chm der Frau Antonia Heß, durch
'h en Ehegatten Herrn Felix Heß, in die
Aassmmrnna der mit dicsgcrichllichcm
"c,chcidc vom 25. Jänner 1868. 3 315
M'f den 9. Mai 1808 angeordneten, aber

Fcilbietungstlll,satzung dcr
^l alttat da« Nikolaus Indenz von ^ ^ ^ ^
^ . " ^ ^ ^ ^ ' ^ - Tschcrnemblhof
? . ^ ^ ^ " f . - N r . 18 ' / , im gerichtlich

° ' " " ' Schätzungöwerlhe' von 670 st.
NW, l.ge worden und hiezu die einzige
^anfahrt auf den
^ , 19. J u l i 1 8 7 0 ,
VonnttagS 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
Nclsatze angeordnet worden, daß die Rca-
. " l mich lütter dem Schätznngswerthc
°" den Meistbietenden hintangcgcbcn wer
dm wnd.

Das Schätznngsprolokoll, dcr Grund'
uuchscxtract nnd die Licitationsbcdingnissc
onncn bei diesem Gerichte in den gcwöhn-

llchcn Amtsstundcll eingesehen werden.
i c ^ ^ Bezirksgericht Tscheruembl, am
U). Februar 1870.

U538^?) "Nr^!3877

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Tschcr-

ucmbl wird hicmit bekannt gemacht:
^ sci über das Ansuchen des mj. Josef

>'0lile untcr Vcrtrctnng des Vaters I o -
^ " l , Ionte, von Lola durch Dr. Karl
^csnik in Pet tan, gegen Josef Stei l von
^°la.wegen aus dcm Urtheile von, 20. Oclo-
^^ l8 l ->8, Z. 495.^, schuldiger 50 fl.
"- W. c;. «. l:. j „ t>ic czeculivc öffcullichc

Versteigerung der dem Letzter» gehörigen,
im Grundbuchc iiä Gut Tschcrnemblhof
8ud Cur.'Nr. 16, Nectf.-Nr. 13 und 14,
verzeichneten Hubrealilät sammt An- und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schäz
^nngswclthe von 1030 fl. ö. W., gcwilli«
get nnd zur Vornahme derselben die drci
Feill'irtuna«-Taa.satzimgcn anf den

15. Ilili,
16. Augnst und

^ 13. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznbiclcndc Realität nur
bci der lctzlen Feilbictung auch untcr dcm
Schätznngswerthe an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das Schatznngsprotololl, dcr Grund»
buchseftract und die Licitationsbcdingnissc
lönncn bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. l. Bczutsgcricht Tschcrnembl, am
30. März 1870.

(1424-1 ) Nr. 1173

Erecutive
Rcalitätcn-Velsteisscnlnq.

Vom l. l . Beziltsgerichie Scnosclsch
wird belannt gemacht:

ES sci über Ansuchen des Mathgus
Prcmrou von Großubelstu die executive
Fcilbictung d.r den, Mathaus (5ut von
Brinje gehörigen, gerichtlich auf 3121 fl.
80 kr. geschätzten, im Grnudbnchc Her, schuft
Lucgg 8ud Urb. »Nr. 152 vorkommenden
Ncalillll bewilliget, und hiczu drci Feil»
bictunglllagsatznngcn, und zwar die erste
auf den

13 J u l i ,
dic zweite auf den

13. August
und die drille anf den

13. S e p t e m b e r 1870 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dicscr Gerichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bci dcr ersten und zweiten Feilbietung nnr
nm oder über dcu Schätzungswert!), bci
der drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Dic ^icitatiunsbcdingnissl, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin Wpcrc. Vadium zn Handen
der Licitalioni' Commission zn crlcgcn hat,
so wie daö Schätznngsvrolokoll nnd dcr
GrnndbnchSeflllict können in dcr dicsgc.
richtlichcn Registratur eingesehen werdru.

K. t. Bezirksgericht Scnosclsch, am
8. Mai 1870.

(1522—1) Nr. 1341.

Erecutive Feilbietnng.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Littai

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sci über 'Ansuchen dcr Aloisia

Grozml von Bresjc Nr 9 gegen Johann
Ulcar von Malivcrh wcgcn aus dem Ur«
tlzcilc vom 19. November 1867, Z. 3094.
schuldiger 105 fl. ö. W. c u. o. in die
sxccntioc öffentliche Versteigerung der dcm
Vctztern gehörigen, im Grundbuchc Sillich
8ub Urb.-Nr. 205. vorkommenden Realität,
>m gerichtlich erhobenen Schätzungöwellhe
von 2416 si. 10kr. ü. W., gcwlll'gct und
zur Vornahme derselben die FeilbiclungS'
Tagsahungcn auf den

14. J u l i
16. A li g u st und
15. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubieicndc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbietung auch unter dem
Schähungswcrlhe an dcu Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das SchätznngSprotololl, dcr Grund-
buchscxtract uud die ^icitaliontzbedingnissl
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Litlai, am 29tcn
April 1870.

(1539—1) N r 7 i 4 5 I .

Erittuerung
an Johann M a u r i n von Wimol.
Von dem t. l. GczillSgclichtc Tscher-

ncmb! wird dem unbekannt wo befindli»
chcu Johann Maul in von Wimol Nr. 23
hiermit clinncrt:

ES habe Georg Fugina von Ceplje
Nr. 14 wider denselben die Klage auf
Zahlung schuldiger 120 fl. ö. W. «ud
PIÄ08. 24. März 1870, Z. 1451, hicramts
eingebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung anf den

19. J u l i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 18
des Gesetzes ubcr das summarische Ver-
fahreu angeordnet und den, Geklagten
wcgcu scincs unbekannten Aufenthalte« Io°
hann Îtom von Cepljc als ^uiutor ucl
uewm ans ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dcsscu wird derselbe zn dein Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crfchcincn oder sich einen
ander,, Sachwalter zu bestellen nnd anher

! namhaft zu machen habe, widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezillsgcricht Tschernembl, am
24. März 1870.

(1540-1 ) ^ N r ? 2 0 .

Erinnerung
Von dem t. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dcm unbekannt wo befind!»^
chcn Johann Schauer von Gcrdenschlag
Nr. 4 hiermit erinnert:

ES habe Michael Kotze oon Geiden»
schlag wider denselben die Klage auf Zah»
lung der Forderung aus dem Schuld»
scheine vom 20. Februar 1864 pr. 166 ft.
ö. W., 8ud pi-av«. 2. Jänner 1870, Z. 20,
hicramlS eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung dic Tagsatzung auf den

19. J u l i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dcm Geklagten we-
gen seines unbekannten Aufenthaltes Michael
Slaudachar von Moulle als (lurawr üä
iiowm auf feine Gefahr und Kosten bestellt
wur^e.

Dessen wird derselbe zu den, Ende
verständiget, baß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und ai'her
namhaft zn machen haben, widrigens diefc
Rechtssache mit dem aufgestelllen Euralor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
7. Jänner 1870.

(1478—3) Nr. 10750-

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. t. städt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird mit Hinweisung auf dlis
Edict vom 11. Februar 1870, Z. 2137,
bctanlit gemacht:

Es sei z» dcr mit Bescheid vom Uten
Februar 1870, Z. 2137, auf den 14ten
Juni 1870 angeordnet gewesenen zweiten
Fcilbielnng dcr dem Jalob Marinla gehö-
rigen, im Gruüdl'uche Pfalz Laibuch 8«d
Rcclf.'Nr. 245'/ , vorkommenden Realiliil
tlin Kauflustiger erschienen ist, daher ledig-
lich zu dcr aus den

16 J u l i l 8 7 0

angeordliclsu dritten Fcilbietnna unter den,
vorigen Anhange geschritten wird.

Laibach, am 22. Juni 1870.
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Ein Gärtner
wird gesucht. Nahcrcs in der Expedition
der „Laibacher Zeilung."

Manchetten.

I Wilhi'liusdortVr iU;ilzc.\ tract-

I i mm ii. im.
W f. k. professor »el lev nn dcr Wicner
> .slliml »««« l » <«l,<. I

Sehr nahrhaft mid nicht verstopfend;
fljr solche, die Hitziges nicht vcrlrageu,
besonders für (2402-22)

Brustleidende.
'/. Paquct (-< 4 ^cllcln) i:i <i Sorten zn
12'/,, I ? ' , , 30. 40, 50 und 75 lr (mich
in ',, Paq. i. 8 nnd in ' , Paq, ä 10 Zetteln).

AncrkemlMlg
„Da mir I h r Malzertract außer-

„ordentlich ssut dcloinmt, sc> bitte nm
„4 Paquctö Malzez,tract-Chocolade :c."

V e r g e r , Kunslmilllcr zu Schwarzbcrg
Ob^Ocst.

D W - Depots für Laibach: " W V
Bci Herrn Apotheker <VtT«>t»«

zl»«,'I>^>>>i, Knndschaslsplatz - - und bei
H rr ^«>»»»»,» Z"«?»«>»»»

Z M ^ Anf die 'Än^spl'iichc der l. t. Prof,
<D>,z»«l««>» und »<»>>«>>»' an der Wie-
ner iilinit hinweisend, bilten wir unsere
ersten Malzcxlract-Fabrilale nicht nut der
Hof'schcn Charlatancrie yl uerwechseln

vvildsimLäoiisi- Hl^ixpwcluetsir-
I'abrik von ̂ uß. >Io8. liüTerie H Lo.

(Wien.)

(1519—2) îir. I505.

Dirtte erec. Fcilbietunss.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seno^

sctsch wird im Nachhange zum Edicte
vom 5, Februar l. I . , Z . 201 , kundgc-
macht:

Es sei nbcr Ansuchen dcr Kirchcnvor-
stehunli u l. Frau in Slcrmza gegen Io^
haun Dereniiuvon L t . Vtiäiel pot. 150 f l .
29 kr. in die Adgchaltcucrklärung der er-
slcn und zwciten auf den 11, M a i nnd
I I . Juni l. I . angeordneten exccntiven
Feildielungcn dcr dem letzicren s,chö>igcn,
im GlUüdduchc der Herrschaft Adelober^
«ud Urb.-Nr . lOOI uorkummendcn Rea-
lilät gcwilligct und >s habe bei dcr dnltcn
auf den

12. J u l i 1 8 7 0
anberaumten Fcilbiclnng sein Verbleiben.

K. k. Bezirksgericht Scnoselsch, am
0. Mai^ 1870.

(1392—3)" ' " Nr7 Z479.

Dritte exec. Fellbietuug.
Bon dem t. k. Bezirksgerichte Feismz

wird bekannt gemucht:
Es sci in M g c Ansnchens beider

Streilthcilc die nlit dem Acschc'dc vom
11. März 1870, Z. 1877, aufdcu27ten
Mai und 1. Juli d. I . angeordnete erste
und zweite executive Fcilbietuug dcr Rea-
lilat Urb.-Nr. 50 uä Hen schift Prcni
in der Efccutionssachc dcr l. k. Finai'z-
Procnratur für Kiain gcglu Ändic^ö
<Kabec uon Zac,o,je mit dem Äciflche alc
abschalten cltlärl wo'dcn, d«ß cö nni
dci dcr dcr dnltcn auf dcu

2. Au sin st 18 70
angeordneten Fcilliiclung dcr oberwähnten
Realität sein verbleiben h,bc.

K. t. Bezirksgericht Fcislriz, anl 2Zlcn

Mai 1870.

(1532—1) Nr. 1481.

E d i c t
zur Einbcrufuna. der Vcrlüsselischaslö'Olnn !
digcr und Verlasscnschaftttschlilollcr uach!
dcni verstülbcncn Herrn ^ocalcaplan H n r i ! !
J o s e f G o l l o l i uon S t . Michael bci

Seifende^. ,
Von dem l. l. Bezirtögerichtc Sciscnbci >;!

Werden Dicjcnigcn, welche als Gläubiger an ,
dic Vcrlasscuschaftdcö am 2. Juni I870oh»c
Testaiuent verstorbenen Herrn ttocalcaplu-
ncs J o s e f G o l l o b von S t . Michael
dci Scifcnlicr», eine Fordcrnng zu stcllcu!
haben, aufgefordert, bci diefem Gerichte'
zur Aumeloung und Dalthuung ihrer A n - !
sprüchc den

15. J u l i l 8 7 0 ,
Vormittag 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gcsuch schriftlich zn überreichen,
widrigeus denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung dcr angemel-
deten Forderungen erschöpf! würde, lein
wcilercr Anspruch zustünde, als insofcrnc
ihncn ein Pfandrecht gcbnhit, cdcnso wer
l^l! diejenigen, welche elwaö in dicje Vc>- >
l,ssc»ichaft schulden, linfgcfoil ert am olugcn ̂
Tagc zur Angabe dieser Schulden bei,
diesem Gerichte zu erschcinen.

K. k. Bezirtsgcricht Scisenbcrg, am

10. Juni 1870.

(1509—2)" Nr. 4192.

Zweite crec. Feilbictuuli.!
Vom t. k. ^eziitögciichlc Feislliz wiid !

bekannt gemach», daß, nachdem zu der mit
Bescheide vom 20. Mai d. I . , Z. ̂ 451,
auf den 24. Imu d . I . allgcordnetcn e,sten
Ncal-Feilbietnngslagsatznng in del Czccu'
tionssache del l. t. Finanzprocnr^tul ^aibach
gegen Andreas Novat von Grafcnbrunn
)ir. 7 tcin Kauflustiger e» schienen ist, am

19, J u l i 1 8 7 0
znr zwcitcn geschrillen werden wird.

tt. k. Bezirtsgcricht Feistriz, am 24tcn
Juni 1870.

( 1 5 8 1 — 1 ) N r . 1469 .

Erccutive
Rcalitäten-Versteigerullg.

Bom k. k. Landesgenchte Laibach

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Laiba-

cher Sparcasse die executive Verstei-

gerung des den Eheleuten Jakob und

Agnes Hitt i gehörigen, gerichtlich auf

1534 ft. «0 kr. geschätzten, im ma-

gistratlichen Grundbuche «u!) Rect.-

^ r . 494 vorkommenden Hauses sammt

Garten in der Borstadt Tirnau, Haus-

sir. 32, bewilliget und hiezu drei Feil-

bietungs-Tagsatzungen, und zwar die

erste auf den

30. M a i ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1 8 7 0 ,
jedesmalBormittagsvon10 bis 12Uhr,
vor diesem k. k. Landesgerichte mit dem

Anhange angeordnet worden, daß die

Pfandrcalität bei der ersten nnd zweiten

Feilbietung nur um oder über den

Schätzungswerth, bei der dritten aber

auch unter demselben hintangegeben

werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-

nach insbesondere jeder Licitant vor

gemachtein Anbote ein 10"/<> Vadimn

zu Handen der Limitations - Commis-

sion zu erlegen hat, sowie das

Schätzungsprotokoll und der Grund-

buchse t̂ract können in der diesgcricht-

lichen Registratur eingesehen werden.

Nr. 3271.

I m Einverständnisse beider Theile

ist es auch von der zweiten Feilbie-

tungs - Tagsatzung abgekommen, und

wird lediglich die dritte Tagsatzung

am 2 5 . J u l i 1 8 7 0

vor sich gehen.
Laibach, am 28. Jun i 1870.

An die p. t.

Ohrenkranken von Laibach!
I a ;ü ei!,er s^äu,c>»äßen und gcwisscü'jaflcn ÄcHandkuß der Ohi enl, ,iül

heilen labere Z-itabschniltc „chüicn. m>'iu h i c ru r t i zp ' r A u f c n t h o l t »bci l,i5
H.^. d. M . fcstsscsetzt i s t , so nmß ich i,n Intcicsjc der leidenden n»d nici,ni<
wissmschaftlichen Vorgehend anzeigen, Vormerkunssen f ü r eine vo l l c V c -
haud lung n u r noch b is » » . d M . anzunehmen.

(1580-1) OlMNyt Dl .M. Schwarz.
M ? ? Gpilcptisäie Krämpfe iFMuchy^M»

hl'ill l'ricflisl, dir Hpocialar^ fttr ^pili'psic >e,-, <». »^ll- I ^ ^ ^ M «
»^WWWM >lx«'l, ill Vrr l in, ̂ ouiŝ islrasjĉ s,. — Ämus ill'sr hiilidcrtgeheilt. l » M > ! ^ »

(1448-2) Nr. 1079.

Enmm'llllst
an den nxbckannt wo befindlichen Johann

ttobbe uon Thal Nr. 1.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird dcm unbclannt wo befindlichen
Johann Kobbc vun Thal Nr. I hiermit
ciinn!,N:

Ec, hübe Ocvr^ Meic>le von Thal Nr. 2
wider dcnscllic» dir Klage anf Za'jlnng einer
Fotbcl»Nli pr. 120 f l . ö , N . , 8u1> Z),u0^.
l'>. vlptil 1870, Z I<>7!), hinamls cinge-
bra>1 t, woriil'^r zur snmmarischcn Vnhano
lling dic Tagsatzliüg auf dcn

12. J u l i I 8 7 0 ,

fnih 9 Uhr, mit dcin Anhange ^cs 8 1^
dcr a, h. E„!schlic^nng uoln l 8 . October
1845 angeordnet nnd dein Geklagten wcgcu
scince« unbekannten AnfcnthaltcS Michael
Schneller uon Thal als (^ui^wr uä liotmn
allf sei»e Gefahr nnd Kusttn bestellt wurde.

Dessen w,rd derselbe zu dem Ende
veiftändiglt, doß cr allensülls zn rcchler
Zcit sllbst zn erscheinen oder sich ti»en
linderen Sachwalter zn bcsttllcn liild an-
hcr namhaft zn machen hal'e, widligens
diese NcchtSsachc uiit dein uufgcstelllen
Curator verhaudelt wcrdcn wird.

K. k. Äezirtsgerichl Tscheiucmbl, a>n
7. Apri l 1870.

( 1 4 2 5 - ^ " Nr. 1587.

Erecutivc
^icalitätlll-Verstcilleruttg.

Bum t. t. Äezi!togcl,ch!c Scnosclsch
wird bct^iunt gemacht. Es sei üder A>>°
suchen dcö Hin, tin Srcbolnut oon ^ucgg
dic cfcculivc Fcilliirtni'g dcr den» Johann
Majeicic von St , Michel gehörigen, gericht-
lich al<s 2)'i75 f l . l>0 tr. g,schälen, im
Grnudlinchc Herrschaft Lu^gg «nd Url> -
Nr. 129 voilomluendcn iiiealilät beWilli?
glt und hiczu drei Feilbietungs Tagsatzuu-
gen, und zwar die erste anf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

1 2 . A u g u st
und dic dritte auf den

14. S e p t e m b e r 1 N 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichlökaüzlei mit dcm Anhange
ungeordnet worden, daß die Pfandrcalität
dci der crstcn nnd zweiten sscilbietnng nnr
nm oder über deu Schäyuugswcrth, bci
dcr drillen aber auch unter dcmstllieu hint-
angcgcbcn werden wird.

Die ^icitationöbcdingnissc, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin 10pcre. Badinm zu Handen
dcr Vicitationö Commission zu crlcgcu hat,
so wie das Schatzungsprototoll uud dcr
Grundbuchs extract können in dcr dieö-
gerichtlichcn Ncgistlatur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Suiosetsch, am

8. Mai 1870.

(14 10-2) Nr. 1822.

Executive Fcilbietuttg.
Bon dcm l. l. ÄczirlSgclichte Tscher-

ncmbl wild hicm,t bctanul gemacht:
Eö sci über da« Ansuchen dcs Franjo

^ i l l t uon Tschcrncmbl Hs.-Nr. 10 gegen
Johann Vnkanic uo» Butaruj Hs.^Nr. Il>,
mcg^.l uus dcm Hohlnngöauftrage vom
20. I nu i 1809, Zahl . ' ^ l 7 , j schuldiger
4A0f l . ö. N . o.«. c. in die c^cculiuc öffent-
liche Bclstcigernng dcr dem Achtern gchü.
rigcn, im Grundbuche iu! Herrfchc,ft Frei»
lhnrn «n!» Cnr,-Nr, :!70, dann Herrschaft
Tschelucmbl «u!> Äerg. «Nr. 9 0 , Utb.-

^lir. 70'/z uud ad Gut Tscherncmblhof «n!»
Berg -Nr . 4 7 , 114 , l49 nnd 101 be-
zeichneten Hub und WeingartSrealitälcn,
lln gerichtlich erhobenen Schätznngswcrlhe
von 1900 f l . ö. W., gewilliqct nud znr
Bornahinc derselben die Ncalfeilbietuugö.
Tagsatznngcn a»f den

9 Inli,
10. Ä u g n st und

9. S e p t c m l i c r 1 8 7 0 ,
jedesmal Bormittags um 9 Uhr, in d.r
GcrichlSknnzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, das; die fcilzndielcnde Realität
nnr bci der lctzlci! FcilbictN'g anch nnlcr d> in
Schätziiügswerthc an den' Meisll'ictcndm
hinlai'gcgcbcn werde.

DaS Schiihl!Nl,splo!0lnll, dcr Grnnd'
linchi'efliact nnd die ^icitalionSbcdin^nissc
können bci dieseln Gerichte in den gewöhn^
lichen Alnli'stilnden eingesehen weiden,

K, k. ^)c^irksgclicht Tschernembl, t>>n
21. Apri l 1870.

(1505—A) Nr. 19:i7,

Nelicitatioll.
Bon dcm k.t, Äczirlogcrichtc Nassc»s»ß

wird bekannt gegeben:
Es sei iibcr Ansuchen dei< Mathias

Tcrsiner vo» S>. Kanzian die 9ülicitalion
dcr auf Franz Börse vergewährlen, lant
iiicitationöprotolulllS vom 28. Apri l d. I . ,
Z. 104 l , von Margarelha Ulcpiö cistan«
deucn, im Giundbnchc der Herrschaft Kli»
qenfcl« 8ud Neclf,<N>.402 vorlommendlN,
gerichtlich auf 12^3 fl. bewcrlhelen Nealilüt
wcgcn nicht eingehaltenen ^lcit,Uic,nsbcding-
nissen bewil l ig!, und zu t>crcn Vornahme
die einzige Tagsatznng anf dm

29. J u l i 18 7 0 ,

Vormittags um 9 Uhr , iu dcr hiesige"
Gcrichtslanzlci mit dcm Beisätze angcoidxct
worden, daß oluqc Realität bei diese, Tag '
sailing auch unter dcm Schätzuügöwclchc
hiiitangegcbcn wird.

K. t. Gczirksgclicht Nassenfnß, am
18. M a i 1870.

(1420—2) Nr. 1175.

Erecutivc
Realitätctt-Vcrsteigenlllg.

Vom t. t. Äcziltsgcrichte Scnosclsch
wii d bekannt gemach!: Es sei nbcr Ansuche»
dcö Marlin Srebotnat von Lncgg dic
executive Feilbictung dcr dcm Andrei
^tallacen von Pläwald gehörigen, gerichtlich
auf 770 fl. gcjchätzicu, im Grnndlmchc
Herrschaft Senoselsch «ud Urb.-Nr. 40?
und ^09 voilommcndc» Realität l'cwilli'
get nnd hiezu drei Feilliiclungslagsatznii'
gen, uud zwar dic erste auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

9. A u g n st
und die dritte auf dcu

10. S e p t e m b e r 1 8 7 0 , M
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 1IH>/
in dieser GerichlSta»zlci luit dein Anha»!^
angeordnet wmdcu, daß die Psaudrcalil^
bei dcr crstcu u>id zwcitc» FciU'ielung ">^
um oder über dcu SchätzlingSwcrlh, l'ci del
drillcu aber auch unter demselben hintat
gegeben wcrdcn wird.

Die ^icilationS-Aediuguissc, wo r lM
insbesondere jeder V.ieitant vor gemacht
Anbote cin 10perc. Badinm zu Ha»d^
dcr ^icillllionScommissil)!! zu crlcgcn h^
sowie daS SchätznngSprototoU und ^
Gruudbuchöcztract lönucn in der dicsß^
richllichcn Registratur cingcschcu wcrt>c"'

K. t. Bezirksgericht Scnosclsch, <"
8. Ma i 1870.

druck und Verlllg von Ignaz v. Kleiumayr H Fedor Vambrr» i,l '̂aibach.


